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Strebe nach Gottes Gaben 

1

Bedauerlich, wenn Potenzial brach liegt

Was ich im Alltag tue, im Glauben nicht ignorieren

Jede und jeder ist begabt
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Wenn du einen begabten Menschen sehen willst, 
brauchst du nur in den Spiegel zu schauen!

Du hast natürliche 
Gaben (vererbt)

Wer geistlich neu 
geboren wurde hat 
geistliche Gaben
(Gnadengeschenke) 

Vom Sinn der Gaben

3

Gaben stellen 
Jesus ins Zentrum

Es geht um Gottes Willen und sein Reich

Grundwerte für 
alle Christen 
von der 
speziellen Gabe 
unterscheiden
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Hinderne Ängste
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� Chaos

� Klassengesellschaft

� Perfekt sein müssen

� Nicht auf „Apostelniveau“

� Dinge tun, die ich nicht will

� Neid, Streit und Eifersucht

Was Gott schenkt fördern
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Ablehnen was Gott schenkt, heisst Gott ablehnen

Gleich vorgehen wie bei natürlichen Gaben:
> Fragen, suchen, probieren, bestätigen

Interesse und Leidenschaft weisen auf Begabungen hin

Zum Vertiefen und Weiterdenken
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� Wie gehe ich mit brachliegendem Potenzial um?
� Wo bin ich besonders begabt? > natürlich und geistlich?
� Wie setzte ich diese Gaben ein?
� Welche Ängste habe ich im Bezug auf die Gaben des Heiligen 

Geistes?
� Was könnte diese Ängste beseitigen?
� Wie förderst du deine Gaben?
� Mit welcher Gabe möchte ich mich speziell beschäftigen?
� Was ist mein nächster Schritt?
Bibelstellen:  Rö 5,15f; 6,23; 1.Kor 12-14


